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ANZEIGE

Regensburger Schülerin erhält Stipendium

Von Marie Frank

Regensburg. „Man lernt neue
Kulturen und Menschen ken-
nen, wird gefördert und unter-
stützt“, fasst Stipendiatin Lydia
Moralis das Bildungs- und Em-
powerment Stipendium, das die
Start-Stiftung jährlich an Schü-
ler mit Migrationshintergrund
in Deutschland vergibt, zusam-
men. Dieses Jahr wurden 180 Ju-
gendliche ausgewählt, elf davon
aus Bayern – und eine aus Re-
gensburg.

Lydia Moralis ist 16 Jahre alt
und besucht die zehnte Klasse
am Albertus-Magnus-Gymna-
sium. Im vergangenen Jahr hat
sie sich für das Start-Stipen-
dium beworben. „Dafür musste
ich drei Texte mit mindestens
500 Wörtern schreiben und soll-
te zum Beispiel erklären, warum
ich zu Start will“, erzählt die Sti-

Start-Stiftung wählte elf Bayern aus, darunter Lydia Moralis – Die 16-Jährige freut sich über viele neue Kontakte

pendiatin. Am Ende des Bewer-
bungsprozesses gab es auch
noch einen kleinen Persönlich-
keitstest, sie wurde beispiels-
weise gefragt, welche Meinun-
gen sie vertritt oder auch wel-
chen Migrationshintergrund sie
hat. „Meine Eltern sind aus Grie-
chenland, aber ich bin in
Deutschland geboren.“

Erst Abitur, dann Weltreise

Bisher fanden noch wenige Ver-
anstaltungen statt, erklärt die
Schülerin, das Stipendium habe
erst begonnen. „Unsere Aufnah-
mefeier musste leider wegen des
Bahnstreiks verschoben wer-
den, aber Anfang des Jahres gab
es eine Kennenlernfeier und
seitdem auch ein paar Semina-
re.“ Mit anderen Stipendiaten
besuchte sie unter anderem das
Google-Entwicklungszentrum

in München. „Ich habe super-
schnell viele Leute kennenge-
lernt und wir haben uns alle
auch sofort gut verstanden“, er-
zählt Lydia. „Start hilft einem
auf jeden Fall auch dabei, neue
Freunde zu finden.“ Nach ihrem
Abitur will sie eine Weltreise
machen, auch ein Praktikum ist
geplant. Start unterstützt sie da-
bei und auch bei ihrem Plan,
eine Klasse zu überspringen. „Es
gibt ja jetzt wieder G9, ich will
deswegen mit ILV (Individuelle
Lernzeitverkürzung) meine
Schulzeit reduzieren.“ Eigent-
lich wollte sie noch während der
Schule ein Auslandsjahr ma-
chen, hat sich aber dann doch
für eine Reise nach dem Schul-
abschluss entschieden, weil sie
dann unabhängiger ist.

Viel von der regulären Schul-
zeit verpasst sie durch das Sti-
pendium nicht. Meist finden die

Seminare an Wochenenden
statt, manchmal muss sie aber
freitagmorgens schon los und
kommt erst montags zurück.
„Bald habe ich zum Beispiel ein
Pflichtseminar in Weimar und
das dauert einfach ein bisschen,
bis ich hin- und wieder heim-
komme.“ Andere Verpflichtun-
gen hat sie fast keine, außer auf-
geschlossen an dem Programm
teilzunehmen. Zum Halbjahr
muss sie einen Bericht verfas-
sen, wie es bisher abgelaufen ist.

Anruf in Neuseeland

Die junge Stipendiatin erzählt,
sie mochte es schon immer, im
Austausch mit anderen zu sein.
Sie hat selbstständig mit einigen
Onlinefreunden eine Gruppe
gegründet, mit Mitgliedern aus
der ganzen Welt, in welcher sie
über ihre Kulturen und Erleb-

nisse sprechen. Auch durch
Start lernt sie viele neue Kultu-
ren kennen, tauscht sich mit an-
deren aus und es wird sich
gegenseitig geholfen. „Ich
musste letztens für die Schule
ein Referat über Neuseeland
halten und da habe ich einfach
mit einer Freundin geredet, die
dort lebt und die hat mir dann
einiges erzählt.“

In Regensburg gibt es noch
zwei weitere Stipendiaten, einer
ist in Lydias Jahrgangsstufe,
über ihn hat sie auch von Start
erfahren. Ein weiterer ist im
Jahrgang über ihr. Für ein Start-
Stipendium können sich alle
jungen Menschen mit Migra-
tionshintergrund bewerben, die
mindestens 14 Jahre sind, ab
nächstem Jahr mindestens die
neunte Klasse besuchen und
noch mindestens drei Jahre in
die Schule gehen.

Decker Franz,
Hubertusweg 13, 93149 Nittenau 250,00 �

Gradl Meike und Max mit Familie,
Zeitlarn 250,00 �

Karmelitenkloster St. Josef,
www.karmelitenkloster-stjoseph.de 500,00 �

Köhler Willy und Eva, ehemals Praxis für
Physiotherapie und Osteopathie 250,00 �

Ludwig Steuerberatungs GmbH
mit Belegschaft,
Hauptstr. 26, 93173 Wenzebach,
www.steuerkanzleiludwig.de 250,00 �

Nickl Iris, Rechtsanwältin, St.-Kassians-
Platz 7, 93047 Regensburg 300,00 �

NOWAK GmbH, Übersetzungsbüro,
wir wünschen frohe Weihnachten und alles
Gute für 2024,
Luzengasse 1, 93047 Regensburg,
www.nowak-translation.com 300,00 �

Polossek Ulrike und Axel,
Regensburg 300,00 �

REWAG Regensburger Energie- und
Wasserversorgung AG & Co KG und die
gesamte Belegschaft wünschen ein gutes
neues Jahr! 500,00 �

Schicho Bernhard, sbi schicho ingenieure
GmbH & Co. KG, An der Schergenbreite 1,
93059 Regensburg,
www.sbi-ing.de 2.000,00 �

sigratax
Steuerberatungsgesellschaft mbH,
www.sigratax.de 250,00 �

Steinkirchner Martin, Johanniter-
Regionalvorstand wünscht im Namen aller
Johanniter in Ostbayern ein glückliches und
gesundes Jahr 2024 500,00 �

vdLP von der Linden & Partner mbB,
Rechtsanwälte, Steuerberater, Yorckstr. 22,
93049 Regensburg, www.vdlp.de 300,00 �

Zorzi Gottlieb und Erni 500,00 �

Schießl Dr. Christoph, Stadtrat,
Freie Wähler 60,00 �

Schmid Josef und Susanne,
Pentling 100,00 �

Schmidbauer Christiana, Amtsleiterin
allgemeine Stiftungsverwaltung,
Prof.Dr. Wilhelm Schmidbauer,
Landespolizeipräsident a.D. 150,00 �

Schultheis E. & F. 100,00 �

Schünemann Sven, Notar 100,00 �

Schützmann Ulrike 100,00 �

Sgolik Dr. Volker mit Familie 60,00 �

Simon Maria, Stadträtin,
Bündnis 90/Die Grünen 100,00 �

Suttner Benedikt, ÖDP-Fraktions-
vorsitzender mit Familie 100,00 �

Träg Heinz und Ingrid wünschen ein
gutes und gesundes neues Jahr 200,00 �

Weber Gerhard, Bürgermeister a.D.
mit Frau 100,00 �

Weigert Dietmar, Kürn,
CSU-Gemeinderatsmitglied 100,00 �

Weiland Felix und Dr. Albrecht,
Verlag Schnell & Steiner GmbH mit allen
MitarbeiterInnen 200,00 �

Weinmann, Götz, Strahl,
Rechtsanwaltskanzlei 200,00 �

Weinzierl Klaus, Optik Weinzierl,
Grünthal/Wenzenbach mit Familie 100,00 �

Wimmer Sandra, REWAG 200,00 �

Wunderer Dr. Hansjörg mit Familie 100,00 �

Zorzi Doris & Alois mit Familie 100,00 �

Amann Vera und Johannes, gemeinnützige
Stiftung, www.amann-stiftung.org 500,00 �

Babilas Dr. med. Kirsten,
Praxis für Gynäkologie und Geburtshilfe,
Prüfeningerstr. 17, 93049 Regensburg,
www.gynäkologie-regensburg.de

1.000,00 �

Spenden bis 200 Euro

Spenden bis 500 Euro
und mehr
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Al-Adly Amir und Ferid Al-Adili,
Gemeinschaftspraxis mit Familien 200,00 �

Artinger Ludwig, Freie Wähler, Stadtrat und
Bürgermeister 60,00 �

Autoservice Steinbauer 100,00 �

BBI INGENIEURE GMBH 200,00 �

Bock Petra und Roland 100,00 �

Daxl Brigitte und Franz mit Familien 60,00 �

Dollinger Erich und Johanna,
Altbürgermeister, Lappersdorf 100,00 �

Dompfarreiengemeinschaft Regensburg,
viel Glück und Gottes Segen
für das Jahr 2024 200,00 �

Eberwein Jürgen, MdL, Stadtrat
mit Katrin 100,00 �

Emhardt & Auer GmbH,
Regensburg 150,00 �

Floth Brigitte mit Nikolaus Müller 200,00 �

Greb Dr. Robert, Vorstandsvorsitzender der
REWAG 100,00 �

Hahn Gabi 100,00 �

Hierold Hermann 200,00 �

Hirtreiter Teresa und Franz Xaver 100,00 �

Ingenieurbüro Tobias Ritzer GmbH
100,00 �

Irmisch Alexander, Stadtrat (SPD) 100,00 �

Jobst-Wagner Dr. Gertraud
mit Familie 100,00 �

Karl Spitz Bau GmbH & Co. KG,
Lappersdorf 100,00 �

Kawall Regeltechnik GmbH 100,00 �

Koller Helmuth und
Hottner Friederike 100,00 �

Kolpingwerk Bezirksverband Regensburg,
Präses M. Alkofer, Vors. H.Lorenz 60,00 �

Kreiml Prof. Dr. Josef,
Domkapitular 100,00 �

Kruczek Helmut und Margret 100,00 �

Lamby Astrid, ÖDP-Fraktionsvorsitzende,
Stadträtin mit Familie 100,00 �

Lazari Gabriele und Thomas 100,00 �

Malle Peter und Stefanie mit Louis,
Leonard und Lily 100,00 �

Malle Dr. Caroline, Tierarztpraxis,
wünscht ein gesundes Jahr 150,00 �

Maltz-Schwarzfischer Gertrud
mit Familie 100,00 �

Mandlinger Dr. med. Franz
mit Familie und Praxis 100,00 �

Mayr Thomas, Bruecke, Stadtrat
mit Familie 100,00 �

Merkle Dr. Rüdiger, Notar 100,00 �

Mistol Jürgen, Mitglied des Landtags,
Bündnis 90/Die Grünen 100,00 �

Mistol Michaela 100,00 �

Neitzel-Ulfig Christine und
Bernhard 120,00 �

Nikisch Margot und Peter,
Lappersdorf 150,00 �

Otto Gerd mit Familie 100,00 �

Preißler Jürgen 75,00 �

Pustet Fritz, Bücher Pustet
wünscht Glück für das neue Jahr 200,00 �

Radler Kerstin , Freie Wähler, Stadträtin,
Bezirksrätin 60,00 �

ReVo Rechtsanwälte, ein gesundes und
glückliches neues Jahr 100,00 �

Richter Wiebke, Stadträtin, wünscht alles
Gute für das neue Jahr 100,00 �

Rödl Katarina, Kristin und Pauline 100,00 �

Lydia Moralisbesuchtdie zehn-
te Klasse am Albertus-Magnus-
Gymnasium. Foto: Moralis
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